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Luis & ich
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Das ist mein Bruder Luis. Er wird bald fünf,  
und am liebsten hätte er jeden Monat Geburtstag.

Das ist Papa. Er hat aus Versehen versprochen, 
dass Luis Kaninchen zum Geburtstag kriegt!
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Das bin ich. Ich heiße Carlotta, und ich bin zwei 
Jahre älter als Luis, was ihn ein bisschen ärgert.

Das ist Mama. Weil sie ein Baby im Bauch hat, 
soll sie sich nicht so aufregen. Aber so richtig 
klappt das leider nicht.
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Ge burts tag  
oder nicht ?

Et was kit zelte mich an der Nase. Ent we der war 
es eine Mü cke, oder es war Luis. Ohne die Au gen 
auf zu ma chen, patschte ich ins Dunkle.

« Aua ! »
Es war Luis. Na klar, es konnte nur Luis sein. 

Mama hatte ja ex tra ein Flie gen git ter vors Fens ter 
ge spannt, weil es in die sem Som mer so viele Mü-
cken gab. Wir woh nen zwar mit ten in der Stadt, 
im drit ten Stock, aber Su se mey ers, die un ten woh-
nen, ha ben ei nen klei nen Teich im Gar ten, und 
Mama sagt im mer, die züch ten dort Mü cken.

« Car lo tta . . .  kannst du auch nicht mehr schla-
fen ? » Luis piepste ganz leise. Als ob das jetzt noch 
was ge nützt hätte.

« Doch, kann ich », mur melte ich und zog mir 
das Kis sen über die Oh ren. Aber auch das nützte 
nichts mehr.

Luis blieb vor mei nem Bett ste hen, das konnte 
ich ganz ge nau spü ren. Man spürt näm lich, wenn 
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je mand vorm Bett steht und ei nen an starrt. Also 
nahm ich das Kis sen wie der von den Oh ren und 
pfef ferte es Luis an den Kopf.

Luis hielt es fest und lachte tri um phie rend. « Ich 
wusste, dass du nicht mehr schla fen kannst, Car-
lo tta. Kann ich zu dir ? » 

Und schon war er zu mir nach oben ins Hoch-
bett ge klet tert und saß am Fußende un ter mei ner 
De cke. Es war schon gar nicht mehr rich tig dun-
kel im Zim mer, und ich sah, wie Luis mich mit 
sei nem Schlau mei er ge sicht an schaute.

« Weißt du wa has ? », fragte er und legte den Kopf  
schief.

« Nein. »
« Aber ich ! »
« Was denn ? »
« Soll ich es sa gen ? »
« Ja ! »
« Wirk lich ? »
Man no ! Luis konnte ei nem viel leicht auf  den 

We cker ge hen. Ich setzte mich auf  und stopfte 
mir Ku schel, mei nen di cken Bä ren, als Kis sen in 
den Rü cken, weil Luis meins im mer noch in den 
Ar men hielt.

« Heute hab ich Ge burts tag ! »

12
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« Quatsch. » Die ses Baby hatte wirk lich gar 
keine Ah nung. Wenn Luis heute Ge burts tag ge-
habt hätte, dann wäre Mama doch ges tern to tal 
im Stress ge we sen. Aber Mama hatte ges tern den 
hal ben Nach mit tag ge müt lich auf  dem Bal kon 
in der Sonne ge ses sen und Zei tung ge le sen. Und 
Papa war am Abend so gar mit Frank-Uwe Fuß ball  
spielen ge we sen, auf  dem Bolz platz im Je nisch-
park. Das macht der doch nicht, wenn er ei gent-
lich die Pa pier gir lan den und den Ge burts tags ker-
zen hal ter im Kel ler su chen muss. Und ich hatte ja 
auch noch gar kein Ge schenk ge bas telt, oder ?

« Stimmt aber. » Luis lä chelte und zog da bei die 
Au gen brauen hoch. Da für, dass er erst vier Jahre 
alt war, konnte er ziem lich hoch nä sig kucken.

« Wie kommst du denn dar auf  ? »
« Mama hat ges tern ge sagt, dass mor gen schon 

Juli ist. Und was ges tern mor gen ist, ist heute heu-
te. Und im Juli hab ich Ge burts tag ! »

Manch mal war Luis ganz schön schlau für so 
ei nen klei nen Jun gen. Man konnte fast glau ben, 
dass er wirk lich schon fünf  war. Ob wohl das ja ei-
gent lich auch völ lig wurscht ist. Der ein zige wich-
tige Ge burts tag ist näm lich der sechste. Weil man 
näm lich mit sechs in die Schule kommt. So wie 
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ich, ganz bald. Wenn man noch nicht sechs ist, hat 
man keine Ah nung vom Le ben, egal, wie schlau 
man ist. 

« Sei mal leise. » Ich horchte in die Woh nung hin-
ein. Al les war ru hig. Bis auf  Pa pas Schnar chen, 
was man aus dem Ne ben zim mer hö ren konnte. 
« Du schnarchst, dass die Wände wa ckeln », sagt 
Mama im mer. Was aber nicht stimmt. Luis und 
ich, wir ha ben mal ex tra ganz lange an der Wand 
ge stan den, und nichts hat ge wa ckelt.

« Du hast nicht Ge burts tag. Sonst wä ren sie 
schon auf. Und jetzt will ich wei ter schla fen. » 

Ich schubste Luis mit den Fü ßen, und Luis trat 
zu rück. Also schubste ich ihn noch ein kleines 
 bisschen dol ler, und Luis haute mir das Kis sen auf  
den Kopf. Mein Kis sen ! Ich riss es ihm aus den Fin-
gern und haute zu rück. Luis schrie, als hätte ich 
ihm den Kopf  ab ge ris sen. Eben wie ein rich ti ges 
Baby.

Plötz lich stand Papa in der Tür. « Was ist denn 
hier los ? », knurrte er.

« Siehst du, sie sind doch schon auf  ! Ich hab recht 
ge habt ! » Luis sprang aus dem Bett und stürmte auf  
Papa zu. « Sag Car lo tta mal, dass ich ganz be stimmt 
heute Ge burts tag hab. Sie glaubt mir nicht. »

14
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Papa sah Luis an, als hätte er chi ne sisch ge spro-
chen. Dann nahm er ihn auf  den Arm und brach-
te ihn wie der in sein Bett. « Es ist fünf  Uhr drei-
ßig, und es ist Sonn tag », sagte er, drehte um und 
machte die Tür hin ter sich zu.

Als er drau ßen war, steckte Luis den Dau men in 
den Mund. « Was ist denn nun, Car lo tta ? Hab ich 
nun Ge burts tag oder nicht ? », fragte er.

O Mann, ich wusste es ja. Wenn’s drauf  an kam, 
hatte Luis keine Ah nung.
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Lau ter  
Miss ver ständ nisse

Es klin gelte, und Luis sauste los. Luis saust im-
mer los, wenn es klin gelt. Egal, ob es die Tür klin-
gel ist oder das Te le fon. Nur an Ma mas und Pa pas 
Han dys, da darf  er nicht ran ge hen.

« Ers ter ! », krähte er. Da bei war au ßer ihm so-
wieso nie mand auf ge sprun gen. Mama und Papa 
sa ßen am Früh stücks tisch und ich auf  dem Klo. 
Es liegt di rekt ge gen über un se rer Woh nungs-
tür, sodass man prima mit kriegt, wer zu Be such 
kommt.

Als Luis die Tür auf riss, fiel Frau Bä cker fast auf  
ihn drauf. Frau Bä cker ist un sere Nach ba rin, und 
sie hatte ein Pa ket zwi schen ih ren Bauch und die 
Tür ge klemmt.

 « Hopp la », sagte Frau Bä cker.
« Das ist für mich ! », schrie Luis. « Ich habe ein 

Pa ket ge kriegt ! »
Jetzt stand auch Papa auf. Weil un sere Woh-

nung so klein ist, war er schon bei Frau Bä cker, 

16
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be vor Luis ihr das Pa ket aus den Hän den zer ren 
konnte.

« Der Post bote hat das ges tern bei mir ab ge ge-
ben. » Frau Bä cker schnaufte ein biss chen. Sie ist 
über sieb zig, und sie ist ziem lich dick, und sie 
schnauft auch, wenn sie keine Pa kete schleppt.

« Das ist für mich ! », schrie Luis wie der. « Weil 
ich näm lich doch Ge burts tag hab ! Ich hab’s ja ge-
wusst. »

Papa be dankte sich bei Frau Bä cker und trug das 
Pa ket in die Kü che. In die Kü che kann man vom 
Klo aus lei der nicht rein ku cken, des we gen be eilte 
ich mich. Viel leicht war das Pa ket ja für mich . . .

Es war aber für Mama, vom Ver sand haus. Wir 
be ka men näm lich im Win ter ein Baby, und des-
halb wur den Mama ihre Ho sen am Bauch ein 
biss chen eng. Und jetzt hatte sie neue be stellt, die 
un ge fähr so aus sa hen wie Luis’ und meine Re gen-
ho sen, nur nicht aus Gummi. Mama sah aus wie 
ein Clown, als sie sie an pro bierte.

« Schick ist was an de res », sagte Mama und dreh-
te sich hin und her. « Was meinst du, Hart mut ? »

« Tod schick », ant wor tete Papa, ob wohl er gar 
nicht hin ge kuckt hatte, son dern wei ter in der Zei-
tung las. Nor ma ler weise rea giert er gar nicht, 

17
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wenn je mand ihn Hart mut nennt, weil er den Na-
men alt mo disch fin det. Er möchte lie ber Har dy 
ge nannt wer den.

« Na, ich leg sie erst mal weg. Ich bin ja nun wirk-
lich noch nicht dick, oder ? »

« Nö, noch nicht », ant wor tete ich.
« Schade », sagte Luis.
« Wieso schade ? », fragte Mama.
« Ich dachte, da sind Ka nin chen drin. »
« In mei nem Bauch ? »
Luis kuck te er staunt. « In dei nem Bauch sind 

Ka nin chen ? Das ist ja ul kig ! » Plötz lich strahlte er. 
« Wie prak tisch ! Wo ich doch Ka nin chen zum Ge-
burts tag ha ben will. »

« Du wünschst dir Ka nin chen zum Ge burts tag ? » 
Mama run zelte die Stirn.

« Ja. Und ich dachte, dass sie in dem Pa ket drin 
wä ren. »

« Ach so. » Mama lä chelte. « Dann war das jetzt 
ein Miss ver ständ nis. »

« Ja », sagte Luis, « ge nau », und nickte. Aber ich 
konnte se hen, dass er gar nicht wusste, was das 
Wort be deu tete.

« Und hast du sonst noch Wün sche zum Ge-
burts tag, Spatz ? » Mama wischte Luis mit dem 

18
18

BI_978-3-499-21736-4_Rev.indd   18BI_978-3-499-21736-4_Rev.indd   18 04.11.15   06:2104.11.15   06:21



Wisch lap pen über den Mar me la den mund, was 
sie auch bei mir im mer macht und was wir beide 
nicht aus ste hen kön nen, Luis und ich.

Luis drehte den Kopf  weg. « Klar », sagte er. 
« Ganz viele. Ein Ka nin chen stall und ein Ka nin-
chen fut ter napf  und eine Ka nin chen bürs te. Und 
es gibt auch so Lei nen, dann kann man mit ih nen 
spa zie ren ge hen. »

Mama schüt telte den Kopf. « Du liebe Güte », 
stöhnte sie und zupfte an Pa pas Zei tung. « Was 
sagst du denn dazu, Hart mut ? »

Papa zog die Au gen brauen hoch. « Ich ? Ach 
so . . .  Spa zie ren ge hen ? Ja, viel leicht nach her mal 
zur Elbe run ter. »

Mama schüt telte noch ein mal den Kopf. Doch 
dann ki cherte sie. « Ab ge macht, vie len Dank. Wir 
ge hen zur Elbe run ter, gleich nach dem Früh-
stück. Es ist wun der bars tes Aus flugs wet ter. » Sie 
zog Papa die Zei tung von der Nase weg.

« Gleich nach dem Früh stück. » Papa seufzte. Er 
hasst näm lich Spa zier gänge. Au ßer im Bau markt, 
da kann er stun den lang durch die Rei hen spa zie-
ren. Aber ab ge macht ist ab ge macht. Das sagt er 
selbst im mer.

BI_978-3-499-21736-4_Rev.indd   19BI_978-3-499-21736-4_Rev.indd   19 04.11.15   06:2104.11.15   06:21


